
 

 

Landesgrenze Tirol-Vorarlberg 

Beschreibung: Auf der Bielerhöhe steht nahe der Silvretta-Hochalpenstraße ein 

Grenzstein aus 1954, der die Landesgrenze zwischen Tirol und Vorarlberg 

Kennzeichnet. Auf dem Granitstein sind die Landeswappen angebracht. 
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Historie: Der Grenzverlauf zwischen Tirol und Vorarlberg ergibt sich aus den 

gesetzlichen Regelungen beider Bundesländer über die Feststellung des Verlaufes 

der gemeinsamen Landesgrenze und die Instandhaltung der Grenzzeichen. Diese 

Regelungen finden ihre Grundlage in einer staatsrechtlichen Vereinbarung gemäß 

Art. 15a B-VG aus dem Jahr 1967, die zwischen den beiden Bundesländern 

geschlossen wurde. Hierdurch wurde der (teilweise im Jahr 1954) vermessene und 

im Gelände vermarkte Verlauf der gemeinsamen Landesgrenze verbindlich 

festgelegt. Im Grenzurkundenwerk wird der Grenzverlauf beschrieben und anhand 

eines Koordinatenverzeichnisses präzisiert (Art. 1 Abs. 1 der Vereinbarung). 

Die Grenzsteine, die zur Markierung verwendet werden, bestehen in der Regel aus 

Granit oder Beton und sind mit Kreuzen auf der Oberfläche versehen, wobei die Mitte 

des Kreuzes den Grenzpunkt markiert. 

Ausschnitt aus der Grenzbeschreibung 

Quelle: www.tirol.gv.at 
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